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Telegraphische Depeschen

Paris 25 November Berl T Die Union
issmtlicht einen wichtigen Brief des Grafen Ehambord
den klerikalen Deputirten Mun in welchem er den
m zu semer Haltung beglückwünscht Der Brief zieht

M Vergleich zwischen der früheren Regierung und der
welche das Königthum zu verfolgen haben würde

w es wieder ans Ruder gelangen sollte Der Brief
D wie folgt Wenn Gott erst wieder als Herr in
Mich eingezogen sein wird dann werde ich als König

chhen können

Rom 23 November Berl Tagebl Der König
tirbei der Überreichung der Adresse des Parlaments sehr
PA Nach Verlesung derselben ergriff er das Wort

aber seine Rede vor Bewegung mehrere Male unter
em Er sprach in zwei Absätzen Der Empfang in

namentlich seitens des Parlaments habe ihn über
Während der König sich sammelte sagte der Kam

Äsident Farini die Iubelbezeugungen der Kammer seien
r ein schwacher Abglanz des Gefühls des ganzen Volkes
ti König sagte dann wiederbeginnend Das Attentat auf
e eigene Person in Neapel sei weniger in Betracht zu
hn als die erbärmlichen und verabscheuungswürdigen

ate in Florenz und Pisa Er habe jedoch das unver
Hiche Vertrauen daß Dank dem Zusammenwirken der
tzerung und des Parlaments bald jene Ordnung und be

e Ruhe zurückkehren werde deren das Land allgemein
i Entwickelung des Wohlstandes bedürfe Der Kronprinz

A nicht zugegen Die Königin erzählte daß der Attentäter
Neapel einen solchen Eindruck auf den Knaben machte
zj er Nachts laut davon träumte Zu einem toskanischen
Hinten Sernstori sagte die Königin daß sie die höchste

nderung für die Florentiner hege welche trotz des
chns der Bomben die Jubelfeier nicht unterbrachen und
De mit mildthätigen Gaben für die Opfer des Frevels
Wossen Die Drputirien sagen die Gesundheit des Kö
jS lasse zu wünschen übrig Derselbe werde fortwährend
i argem Husten geplagt

Rom 25 November Berl Tagebl Die gestrige
iNinatwn war eine allgemeine selbst die Klerikalen be
itzien sich bei derselben Die Korsobeleuchtung war
Psller, als jemals zuvor Die Piazza Colonna und
ii Mzionale erhielten durch Kunewalds elektrisches Licht

außerordentlich effektvolle Beleuchtung Die deutsche
üschaft hatte den Palast Caffarelli die österreichische den

M Ghigi ebenso die türkische Botschaft ihren Palast
qend beleuchtet Die neue Tiberbrücke der vig rixstts
M mit einer phantastischen Illumination gestern einge
ht Die Straße Trastevere war in ihrer ganzen Aus
Mg bis sort an den Petersplatz illuminirt den Ab
Iiß der Dekorationen bildeten italienische Trophäen Die
ichn in unmittelbarer Nähe des Vatikans waren von
ß rnetzen und Blumenguirlanden mit vielen tausend
Minen überspannt Ueber dem Springbrunnen auf dem
H vor der Engelsburg befand sich das überlebensgroße
Sparent einer weiblichen Figur Italien als Gerechtig
wltend darstellend In der Rechten hielt die allego

te Figur das erhobene Schwert in der Linken den vom
qf getrennten Kopf Passavantis A d R Diese
Heilung legt weniger von dem vielgerühmten italieni

chmack als von der Aufregung Zeugniß ab welche
eben jetzt herrscht Auf allen Plätzen spielten

Worps Die Majestäten mußten Abends viermal vor
jubelnden Menge erscheinen Um 9 Uhr wurde vor
Quirinal ein immenses römisches Mandolinenständchen

Ächt Um 11 Uhr fand in der zu einem Feengarten
Walteten Eisenbahnhalle bei bengalischer Beleuchtung
großartiges Fest statt Um 8 Uhr versuchte ein Mann

fter Piazza Colonna zurufen Nieder mit den Fahnen,
dem Könige Ein hoher Offizier von den Carabi
ergriff den Kerl eigenhändig Die Menge wollte ihn

chn der Offizier aber dem zugejubelt wurde übergab
Polizei

U

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 25 November 1878

Entschuldigt waren

Herren Ernst Riebeck Müller Maurermstr, Frey
tz Gneist Opel Kyritz Hildebrandt letztere Beide
qm ihrer Theilnahme an der gleichzeitig stattfinden
W Sitzung der Gebäudesteuer Veranlagnngs Kommission
Bon den Mitgliedern des Magistrats waren an

fld

Herr Bürgermeister Freiherr vom Hagen die Herren
Wträthe Jordan Zernial und Rothe und Herr Stadt
imath Schultz

Vor dem Eintritt in die Tagesordnung brachte der
Borsitzende zur Kenntniß der Versammlung
i In Beantwortung der in der Sitzung vom
Oktober er eingebrachten Interpellation die Pflaste
der Königstraße betreffend wurde die Unzulänglichkeit

l fir qu Pflasterung bewilligten Mittel vom Magistrat
Mit erklärt daß seitens der früheren Bauverwaltung die
tze der zu pflasternden Straßenstrecke nicht richtig resp
mz gemessen und veranschlagt sei In Folge des von
hiesigen öffentlichen Blättern gebrachten Referats über
Verhandlungen in der gedachten Sitzung hat der srü

li Stadtbaurath jetzige Landes Bauinspektor Herr Driese

sich veranlaßt gesehen darzulegen daß die gegen
Pflasterung nicht nach Maßgabe des unter seiner

Leitung aufgestellten Kostenanschlages sondern nach einem
ganz neuen anderweit von der gegenwärtigen Bauverwal
tung gefertigten Projekte zur Ausführung gelangt sei und
daß somit der der früheren Bauverwaltung gemachte Vor
wurf als ein ungerechtfertigter zu erachten sei

Bei dieser Sachlage die vom Magistrat als richtig
anerkannt ist glaubt derselbe allerdings daß dem Herrn
Driesemann ein Vorwurs für die jetzigen Pflasterungs
Mehrkosten nicht zu machen ist und macht hiervon der
Versammlung Mittheilung

2 Das Dankschreiben des Arbeitshaus Inspektors
Hänert für das Glückwunschschreiben der städtischen Behör
den welches ihm aus Anlaß seines am 12 November er
stattgehabten 50jährigen Amts Jubiläums geworden ist

Hiernächst wird in die Tagesordnung eingetreten und
kommen die zur Verhandlung vorliegenden Gegenstände wie
folgt zur Erledigung

3 Ref Herr Görlitz
Die Baukommission hat den Abschluß folgenden Ver

gleichs mit Herrn Rentier Krehe empfohlen
1 derselbe erkennt die festgesetzte Fluchtlinie mit den

bedungenen Vorgärten als maßgebend an und setzt
die Gartenbesriedigung nebst eisernem Stacket als
bald auf diese Fluchtlinie zurück

2 er tritt die hierdurch zur Verbreiterung der Straße
entfallenden ca 300 mMeter ohne Entgelt an die
Stadt ab und zahlt derselben noch 2000 baar

3 die Stadt überläßt ihm dagegen das ca 852 s Meter
große Teichterrain ohne die darauf ruhende Be
schränkung der Wasserversorgung der Amtsziegelei
mit täglich 7000 Liter aus qu Teiche oder durch
besonders anzulegenden Wasserrohrstrang von Guß
eisen indem die Stadt selbst diese Wasserversorgung
der Amtsziegelei übernimmt

4 die Stadt verzichtet auf alle ihr an dem früheren
und jetzigen Teichterrain zustehenden den Eigen
thümer in der Benutzung und Bebauung desselben
beschränkenden Rechte und bewilligt deren Löschung
im Grundbuche

Herr Krehe hat diesen Vergleichs Vorschlag acceptirt
und beantragt der Magistrat denselben mit der Maß
gabe zu genehmigen daß Herrn Kreye nachgelassen wird
das Gitter seines Grundstücks erst im nächsten Frühjahr
aus die Fluchtlinie zurückzusetzen

Die Versammlung ist mit dem Abschlüsse des Ver
gleichs mit Herrn Krehe in der vom Magistrat vorgeschla
genen Weise einverstanden

4 Ref Herr Dr schrader
Der Magistrat beantragt der Gründung von drei

neuen Lehrerstellen vom 1 April k I ab zuzustimmen und
sich damit einverstanden zu erklären daß dieselben mit dem
normalmäßigen Ansangsgehalte von je 1050 in den
nächsten Etat eingestellt werden

Die Versammlung ist mit dem Antrage einverstanden
5 Ref Herren Weinack und Dr Beeck
Die Kämmerei Rechnung für das Jahr 1875 liegt zur

Superrevision und Decharge Ertheilung vor Dieselbe er

giebt in EinnahmeVermögenshaushalt 385 163 47
Steuern 658 484 84Wirthschaftshaushalt 130 646 52

Hierzu

Aus der Restverwaltung 75 304 23
An außerordentlichen Einnahmen 1302 159 90

Sa der Einnahme 2 551758 96 H
in Ausgabe

Vermögens Haushalt 368 507 H
Steuern 32 55Wirthschaftshaushalt 700271 78

Hierzu

Restverwaltung 132415 25Außerordentliche Verwaltung 1280063 45
Sa der Ausgabe 2 481290 03 H

Abschluß

Einnahme 2 551 758 96 HAusgabe 2 481290 03Bestand 70468 93
Die Versammlung ertheilt dem Rechnungsleger De

charge unter Berücksichtigung der von den Herren Referenten
gemachten Bemerkungen Die Etatsüberschreitungen bei
Tit XXIII Z 3 4 und 0 1 2 8 werden nachbewilligt
und wird beschlossen den Magistrat zu ersuchen die Ver
mögensberechnung nach den von den Herren Referenten aus
gestellten Monitis berichtigen zu lassen Schließlich werden
die Herren Kyritz und Hilde brandt zur Nachprüfung
einiger Baurechnungen erwählt

6 Ref Herr Demuth
Die Rechnung der städtischen Schulkasse für die Zeit

vom 1 Januar 1877 bis Ende März 1878 liegt zur Su
perrevision und Decharge Ertheilung vor Dieselbe ergiebt
in Einnahme und Ausgabe 216 260 87 A so daß ein
Bestand nicht verbleibt

An Einnahme Resten sind vorhanden 64 07 H
Ausgabe Resten 158 32Im Vermögensbestande ist eine Veränderung nicht ein

getreten derselbe betrug am 31 März 1878 wie ult
1876 16 731

Die Versammlung ertheilt dem Rechnungsleger De
charge und beschließt den Magistrat um Auskunft darüber
zu ersuchen wie es mit dem mit der Singakademie wegen
Benutzung des Saales im Volksschulgebäude abgeschlossenen
Vertrage zur Zeit stehe

7 Ref Herr Görlitz
Der Magistrat beantragt Behufs Weiterführung des

zur Entwässerung der Gütchenstraße bestimmten 30 om weiten
Thonrohrkanals in der Sophienstraße da der Rentier
Vieler die Aufnahme der Oberwasfer desselben in dem von
ihm erbauten Kanal verweigert bis zum Anschluß des
Kanals am Weidenplan die auf 900 veranschlagten Ko
sten zu bewilligen

Die Versammlung bewilligt die qu 900 und er
sucht den Magistrat nochmals mit Herrn Vieler in Ver
handlung treten zu wollen

8 Ref Herr Hildebrandt
Die Verhandlungen wegen Bewilligung der Kosten zu

Uferbefestigungen der Saale an den Pulverweiden müssen
wegen der Behinderung des Referenten vertagt werden

9 Ref Herr Gruneberg
Von dem Verwaltungsbericht der Deputation für das

Einquartirungs und Vorspannwesen für die Zeit vom
t Januar 1877 bis 31 März 1878 welchen der Herr
Referent vortrug hat die Versammlung Kenntniß genommen

Hierauf geschlossene Sitzung

Aus Halle und Umgegend
In der gestrigen Sitzung der Stadtverordneten

Versammlung gab bei Gelegenheit des Berichtes über die
Kämmerei Rechnung pro 1875 der Referent folgende Mit
theilungen über die Kosten welche der Krieg von 1870/71
der Stadtkasse verursacht hat

Es sind überhaupt gezahlt
für Truppenverpflegung u Fourage 12416101

Unterstützungen 233 084 97Feier der Sieges c Feste u Jnsgem 17 638 52
374884 50

Darauf hat der Staat zurückerstattet
für Naturalquartier Vorspann u Hand

werkerstuben 60 54647
für Unterstützungen 7161575 132162 22
sodaß als Antheil der Stadt verbleiben 242 722 28

Zieht man hiervon auch noch ab die
in den Jahren 1870 und 71 von der
Quartieramtskasse ersparten Beträge mit

zusammen 4Z 68943so bleiben doch immer noch 194 032 85
welche der Krieg der Stadtkasse gekostet hat

Für die Universität Halle sind im Etat folgende
Posten ausgesetzt Zum Neubau des Anatomiegebäudes als
3 und letzte Rate 140 000 Gesammtkosten 380 000
Zum Neubau für das pathologische Institut letzte Rate
83000 Gesammtkosten 183 000 Zum Neubau
eines Bibliothekgebäudes 230 800 Gesammtkosten
380000 M Zu Bauten am landwirthschaftlichen Insti
tut 130000 Im Ganzen für die Universität Halle
633 000 M

Der Landwirth Wilhelm Schmidt aus Landgrafe
rode bei Allstedt welcher bereits wiederholt bestraft ist na
mentlich wegen unbefugter Ausübung der Jagd Beleidigung
zuletzt zu Leipzig im Februar d Js wegen Betrugs mit
1 Jahr Gefängniß und Ehrenverlust auf 2 Jahr hatte es
wohl verstanden nachdem er im Februar resp März als
insolventer Mann nach Halle gekommen war unter der
Angabe daß er ein wohlhabender Landwirth sei mehrere
hiesige Geschäftstreibende um nicht unerhebliche Beträge zu
beschwindeln Der Konkurs war zu jener Zeit über deffen
Vermögen eröffnet Die Strafkammer des hiesigen königl
Kreisgerichts verhandelte am 23 d Mts über die gegen
Schmidt wegen mehrfachen Betrugs erhobene Anklage Das
Urtheil lautete auf 3 Jahr Gefängniß und 5 Jahr Ehren
verlust

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S

am 26 Novemver 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 kg schwach preishaltend 172 192 M, abfallende Sorten
billiger

Roggen 1000 kg unverändert still 140 144 M
Gerste W kg Landgerste 144 165 M Chevalier bis 190 M

Feine Sorten fest geringe sehr still
Gerstenmalz 50 KZ 13,50 14 M
Hafer 1000 kg 180 142 M
Hülfenfrllchte Bohnen 8 9 M P 50 KZ

Linsen 8 9 50 M p 50 KZ
Victoria Erbsen bis 200 M P 1000 kg

Kümmel 50 KZ 30 31 M
Mais 1000 Kg Donan neue trockene Waare 130 M bez, amerika

nischer 125 130 M
Lupinen 1000 1 5 110 115 M
Oelsaaten 1000 kg Preise nominell ohne Geschäft 255 260 M
Stärke 50 kg 22 22,50 M
Spiritus 10,v00 Liter Procente loeo fest Kartoffel 54,25 M Rüben

52,25 M
RÄböl 50 kg 29,25 M gefordert
Malzkeime 5v kg fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 6,75 7 M
Kleie Roggen 4,80 5 M Weizenfchaale 4 M Weizengrieskleie 5M
Oelkuchen 50 kg 7,20 7,30 M

Datum Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen

Lust

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Tag Stunde Par Lin N6aum Cels Par Lin Par Lin /n

25 Nvbr 2Nm 332,2 6,56 8 2 2,75 329,45 77,5 8 0
10 Ab 332,0 5,76 7,2 2,54 329,46 76,7

S6 Nvbr 7M 331,5 6,40 8,0 2,79 328,71 79,3 8 0



Bekanntmachung
Die Kämmerei Gefalle als

Erbzinsen Heugeld Erbpacht und Kanon sowie Kalandszinsen
sind trotz unserer Erinnerung vom 8 Oktober cr von verschiedenen Zahlungspflichtigen noch

immer nicht berichtigt worden
Wir fordern deshalb die Restanten hierdurch Wiederholt auf genannte Abgaben

nunmehr baldigst spätestens aber bis zum Schlüsse dieses Monats bei Vermeidung von Kosten

an die Kämmerei I einzuzahlen
Halle den 18 November 1878 Der Magistrat

Ein Sattler Gehülfe welcher selbststän
dig auf Wagen arbeiten kann findet dauernde
Beschäftigung Näheres in der Expedition d
Blattes

Bekanntmachung
Nachdem gegen die von uns im Einverständnisse mit der Stadtverordneten Versamm

lung unter Zustimmung der Polizei Verwaltung festgesetzte Baufluchtlinie für die östliche
Seite der Oberglauchaer Straße die Grundstücke Nr 4 bis 6 umfassend seitens der bethei
ligten vorschriftsmäßig benachrichtigten Grundeigenthümer Einwendungen nicht erhoben worden
sind wird die genannte Baufluchtlinie hierdurch für endgültig festgestellt erklärt

Der betreffende Situationsplan liegt während der nächsten vier Wochen im Polizei

Sekretariat II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Einsicht aus
Halle den 23 November 1878 Der Magistrat

Ein ehrliches reinliches Mädchen mit nur
guten Attesten für Küche und Hausarbeit wird
zum 1 Dezember gesucht Herrenstraße 1 8

Eine gesunde Amme sofort gesucht
Leipzigerstraße 55 II

Nähmiidchen gesucht gr Rlausstraße 7 III

Bekmmtmochuug
Bei der sehr erhebliche Zunahme der Bevölkerung welche die Stadt Halle

in den letzten Jahren erfahren ist das unterzeichnete Kreisgericht nicht mehr in
der Lage fernerhin

von einer genanen Wohnnngs Angave der in der Stadt
Halle wohnenden Parteien u s w

absehen zu können
In den dem Gericht einzureichenden Klagen Antrügen und sonstige

Eingaben sind daher in Znknnst soweit die Betheiligten in Halle wohueu die
Wohnungen sowohl der Antragsteller als auch derjenigen Personen an welche
aus Grund der eingereichten Schriftstücke eine gerichtliche Verfügung zu erlassen
ist nach Straße und Hausnnmmer genau zu bezeichnen andernfalls die Zurück
gabe der betreffenden Klagen n s w lediglich zum Zwecke der Nachholung der
unterlassenen Wohnnngs Angaben portopflichtig erfolgen wird

Dabei machen wir ferner darauf anfmerlfam daß bei Personen welche
Afterm iether sind oder in Schlafstelle liegen anch die Angaben ser After Ver
Miether oder des Schlasstellenwirths sich driugend empfiehlt Die Erfahrung
hat ergeben daß beim Fehlen solcher Angaben die Behändignng gerichtlicher
Verfügungen oft nicht möglich gewesen ist da der Gerichtsbote nicht bet jedem
einzelnen Miether eines Hauses entsprechende Aufragen halten kann Der durch
die erforderlich gewordenen Rückfragen entstandene Zeitaufwand kann in solchen
Fällen leicht zu vcrmögensrechtlichcu Verlusten für den Antragsteller führen
denen durch eine genane Wohnnngs Angabe vorzubeugen er vollständig in der

Lage war Königliches Kreis Gericht

Gesucht zum 1 Januar
jung Mädch aus d Bauern, z Stütze

o Haussr auf ein Gut 1 Köchin sür eine
einz Dame versch Köchmnen f Privath
einige Hausmädchen im Zimmerreinigen
Wäsche n Platten erf

1 Kinderfrau
1 Kind in adl Haus b 150 4 fof ge

sucht 1 kräst Schulkind f Nachmitt ze
ucht durch

KANINS
Rathhausgasse 14 zur Glocke

Köchin Scuben Haus n Kindermädchen
werden gesucht und nachgewiesen durch

Panline Fleckinger kl Schlamm 3

Bekanntmachung
Zur Aufnahme von Akten der freiwilligen Gerichtsbarkeit soweit sie nicht den Grund

buchrichtern zufallen sowie zur Auf und Abnahme von Testamenten und andern letztwilligen
Verfügungen sind bei dem hiesigen königl Kreis Gerichte für die Zeit von heute ab bis zum
1 Oktober 1879 als Kommissarien deputirt

Herr Kreis Gerichts Rath von Mittelstaedt für Montag und Dienstag
Herr Kreis Gerichts Rath Holtze sür Mittwoch und Donnerstag
Herr Kreis Gerichts Rath Sernan sür Freitag und Sonnabend

jeder Woche und befinden sich deren Gefchäfts Lokale im Kreis Gerichts Vordergebände in den

daselbst zwei Treppen hoch belegemn Zimmern Nr 33 resp Nr 28
Uebrigens sind die genannten Herren Kommissarien auch befugt an den betreffenden

Wochentagen letztwillige Verfügungen auf ausdrücklichen Antrag der Interessenten in deren
Wohnung auf resp abzunehmen sofern diese Wohnung im Halle schen Stadtbezirke
belegen ist wogegen die Auf und Abnahme letztwilliger Verfügungen außerhalb der
Stadt die vorgängige besondere Ernennung einer Gerichts Deputation Seitens des Kreis

Gerichts Direktors voraussetzt
H alle a/S am 5 November 1878 Der königl Kreis Gerichts Direktor

Steckbrief
Ein Mann dessen Signalement weiter unten angegeben ist und welcher sich BohM

nannte ist dringend verdächtig am 18 November 1878 hier 5 Billardbälle gestohlen zu haben
Ich ersuche um Verhaftung des Verdächtigen welcher wahrscheinlich am Morgen ge

dachten Tages Halle verlassen hat und Ablieferung in das Kreisgerichtsgefängniß hier
Signalement Alter circa 35 40 Jahre Größe 5 Fuß 6 7 Zoll Haare

dunkelbraun Stirn gewöhnlich Augen braun Nase stark Mund gewöhnlich Bart star
ker dunkler Schnurrbart Zähne gut Kinn länglich GesichtSbildung länglick Gesichtsfarbe
frisch und roth Gestalt groß breite Schultern Sprache hannöverscher Dialekt

Bekleidung dunkle Stoffhose dunkelbraunes Jaquet kleinen schwarzen Filzhut
Halbstiefeln graue wildlederne Handschuhe

Halle a/S den 22 November 1878 Der königliche Staats Auwalt

NilmWen MederlM
Durch Vereinbarung mit einer größeren Baumschule vorm Pomol Institut

ist es mir gelungen die Einrichtung einer Pflanzen Niederlage zu erhalten und bin von
nun an in der Lage allen Anforderungen in Bezug auf Lieferungen von Forstbäumen und
Forstpflanzen Allee und Chaussee Bäumen Obstbäumen und Frnchtstränchern
Heckenpflanzen Zierbäumen Ziersträuchern Rosen und Coniseren zu entsprechen
Indem ich prompte Bedienung und reelle Preise verspreche bitte um Einsendung recht zahl

reicher Aufträge
Halle a/S Halberstädterstraße 3 LZ Handelsgärtner

Auf der Grube bei Nietlebenist nunmehr wieder trockene nnter Dach gelagerte Stückkohle
das vorzüglichste Stuben n Küchen Heizmaterial vorritthig

Zur Weihmchtsbescheernng
Mit dem alten freudigen nun schon so oft bewährten Vertrauen wenden wir uns

auch in diesem Jahre an alle Freunde unseres Vereins mit der herzlichen Bitte um ihre
Gaben der Liebe damit wir zu dem herannahenden Weihnachtsfeste den 200 Kindern unserer
Anstalten wieder eine Festfreude bereiten können

Mit innigem Danke werden wir auch die kleinste Gabe an Sachen oder Geld an
nehmen und gewissenhaft verwenden

Zur Annahme derselben sind bereit Frau Bethcke gr Steinstraße 19 Vorsteherin
der Anstalt Frau vr Heller Hospitalplatz 1 und Frau Schaas die Hausmutter
unserer Anstalt am Martinsberg 14

und bitten wir freundlichst um baldige Zusendung solcher Gaben die noch umgearbeitet
werden müssen unter denen Tuchsachen für die größeren Knaben besonders willkommen sein

würden Der Vorstand des Frauen Vereins sür Armen und Krankenpflege

Weihnachtsfest ist vor der Thür

li für unsere Waisenkinder mein Vorrath ist
zu Ende bitte baldigst um frische Waare

t neue Promenade 10

Eine hübsche Stube zum 1 December an
1 auch 2 Personen zu vermiethen

große Klausstraße 34 III

Mädchen auf Hosen geübt sucht
Rathhausgasse 14

Schmeerstr 13 2 Wohnungen zu 80 und
65 sofort oder 1 Januar zu beziehen

Eine Wohnung für 100 sofort oder p
Januar und eine 2 Etage sür 180 H p
April n I zu vermiethen Blücherstraße 2

Möbl Wohnung Augustapraße 3 p

Eine frenndl möbl Stube nebst Ka
biuet ist zu vermiethen Markt 6

Köchinnen f Stuben n ältere
Kindermädchen finden I Jan bei höh Lohn
Stellen Mävchen f Küche u Hausarb
Kellner n Kelluerburschea suchen sos Steu
durch Frau Deparade gr Schlamm 10

Eine Frau wünscht Beschäftigung in weib
lichen Arbeiten und Bunt Stickere

Charlottenstraße 10 im Laden
Tücht Mädchen mit g Buch sucht 1 Dec

Stelle Mädchen für Küche u Haus finden
1 Jan Stelle Dachritzgasse 9

Ein ordentliches Mädchen wünscht 1 Jan
stelle Zu ersr Bernbnrgerstraße 1 1 i K

Eine Frau sucht Beschüft im Waschen und
Scheuern Zu erfr Kellnergasse 6 Hof p

Ein j Mädchen sucht Beschäftigung aus
Hand oder Maschincnnähm Zu ersragen

Spitze 11 im Hose links 1 Tr

Ein Mädchen m schneidern gut ausge
dilver sucht Beschäftigung in und außer dem
Haus e Zu erfragm S chulberg 20

Ein junges Mäüchen sucht noch Beschäfti
gung im Schneidern in und außer dem Hause
Zu erfragen Wuchererstraße 15 III

Eine gesunde Amme vom Lande
juchl sofort Stellung

Näheres bei

Frau Geiststraße 31
Zu vermiethen

Parterre Räumlichkeiten zu Laden oder Eom
toir geeignet sofort oder später

gr Berlin 13
Wohnung Laden große Geschäftsräume

zu vermiethen neue Promenade 10
Unvorhergef Umst wegen ist ein sehr coms

einger mit sehr guten Oefen vers Wohnung
best aus 4 heizb St 6 K u sonst Zub
in angen Lage Neujahr oder Ostern zu be
ziehen Näheres in der Exped d Bl

Gr Klausstraße 11 im Ledergeschäft ist
sofort ein Laden nebst daranstoßender Woh
nung billig zu vermiethen

I Zu vermietheu
M Ein gr neuumgebauter Laden mit
I oder ohne Wohnung ist zu Neujahr

oder Ostern zu beziehen Näheres
W gr Ulrichstraße 47 im alten Dessauer

Eine Wohnung 2 Stuben Kammer Küche
an kinderlose Familie zum 1 Januar zu ver
miethen große Klausstraße 8 I

Neujahr Stube Kammer c zu vermiethen
kleiner Berlin 1

Stube Kammer Küche 38 A 1 Jan
zu v Näh alter Markt 4 im Mater Gesch

St 2 K K zu bez Moritzzwinger 6
Eine freundliche Wohnung mit Garten

benutzung Gütchenstraße 2
Ein Logis in der II Etage 4 5 Stub

4 Kamm c zum 1 Januar oder 1 April
1879 zu beziehen 180 200 H xrc anno
Näheres L eipzigerstraße 103 11 Etage

St K K c in Wucherersiraße 1 Treppe
für 48 H zum 1 Januar zu beziehen

Nä heres Leip zigerstraße 103 II Etage
Stube Kammer Küche zu vermiethen zum

1 Jan 1879 zu beziehen Harz 25
1 Wohnung

2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
sofort oder Neujahr billig zu vermiethen

Ackerstraße 6

Möbl Zimmer zu v Baynhofstr 3 p l

Mödl St u K Friedrichstr 16 II
Möbl Wohnung sehr freundlich gelegen

josort zu veruuelhen Gutchenstraße 2
Gut möbl Woynungen zu vermiethen

H 53544 gr Steinstraße 36 II
Nähe des landwirthfch Instituts

1 2 H f möbl Wohn alter Markt 15 I
Anst H f Logis u K alter Markt 3 H I
Fr eundl möbl Wohnung Landwehrstr 3 II
Mitbkw z St u K ges 1 D Töpferpl 10 II
Heizb Schlä fst m K kl Ulrichst r 6 II

Schläfst mit oder ohne Kost Trödel 12

Anst Schlafstelle Schulgasse 1
Heizb Schläfs t m K gr Ulrichstr 18 II I

Anst Schläfst o m K Kömgstr 2 0 d K
Anst Schlafstelle Charlottenstr 9 III
Eine freundlich gelegene geräumige

Parterre Wohnung
mit Gartenbenutzuug sofort oder zu Neujahr
u miethen gesucht Offerten mit Preisangabe

unter F W 80 in der Exped d Bl bald
erbeten

Eme leere Stube und Kammer Mitte der
Stadt sucht sofort zu miethen Adr H 44
in der Exped d Bl

llilil jöäsr msAöptt uA vi 8vililürv
sw körtiKt sedusll n soliä

V FLI vi d MekkLcidiQösrstr 13 unci v cl Lteilltllor 13

KßS Mvmacht auch feine Damen Kmver n Stu
ventenhüte daraus in 24 Stunden so schön
wie neu für 10 gGr

Hutmacher Werkstatt Spiegelgasse 10

gr Wallstr 24
1 Tr eppe

Ein zaucl MI ertheilt Privatunterricht
Offerten unter A B in der Exped erbeten

MiethSbetten zu haben gr Ritterg 18

i Mall i IHeute Mittwoch Nachmittag 3 Uhr

iu der Wiener Bierhalle V
Sämmtliche Lohnkellner werden zu einer

nochmaligen Be prechung auf Mittwoch den
27 d Mts Nachmittags 3 Uhr im
R estaurant eingeladen

M Mm 8lm Zt
Heute Mittwoch

M K r08868 K ck1aedt6k68t
Früh 9 Vz Uhr Wellfleisch

Abends div Wurst und Suppe

Familien Nachrichten

Nachruf
Der unterzeichnete Verein widmet seinem

am Montag den 25 November verstorbenere
Mitgliede

llM UM kNM
m Anerkennung seiner ausopfernden Thätig
keit und Theilnahme für die Zwecke des Ver
eins diesen Nachruf Sein Andenken wird
unter uns in Ehren bleiben

tt t t nDas Begräbniß findet Donnerstag den
28 November Vormittags 10 V Uhr
vom Trauerhause Schulgasse 3 k aus statt

Am 25 d Mts verschied nach längerem
Leiden der Kreisgerichtsrath

Carl von Landwüst
Um stille Theilnahme bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag den 29 d M
Nachm 3 Uhr von der Grabkapelle aus statt

Für den redactiouellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses
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